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Liebe Leserinnen und Leser, 

kennen Sie Ihre Nachbarn? Ich denke da an die zwei Kinder, die freudestrahlend vor meiner 
Haustür stehen, wenn ich für sie ein Päckchen vom Postboten abgenommen habe - oder jene, 
die an warmen Wochenenden auch ihr Radio nach draußen legen. 
Erinnern Sie sich an die ersten Eindrücke, als Sie notgedrungen ins 
Krankenhaus eingeliefert wurden, wer da im Nachbarbett lag, oder 
an den zeitungslesenden, sehr attraktiven Herrn am Nachbartisch 
im Restaurant? Wissen Sie eigentlich mehr als die Namen unserer 
Nachbarstädte und der Region?
Vor wenigen Tagen entdeckte ich bei einem Ausflug nach Rum-
burk das wunderschöne ehemalige Kapuzinerkloster mit der Lore-
tokapelle. Dabei wurden mir erneut zwei Dinge klar, es lohnt sich, 
die „Nachbarschaft“ zu erkunden, und die nüchterne Realität: 
Nachbarschaft kann ich mir in der Regel nicht aussuchen. Ich bin 
oder werde in sie hinein gesetzt.
Denke ich über den Tellerrand von Görlitz hinaus Richtung Osten 
in die Vergangenheit, so fällt mir die Herzogin Hedwig von Schlesien (12. Jh.) ein, welche als 
Kind von Andechs kommend jenseits der Neiße nach Polen verheiratet wurde und in ihrer 
neuen Umgebung weitreichend und nachhaltig das Land prägte. Als Gattin des mächtigen 
Herzogs Heinrich lebte sie von der prunkvollen Burg aus eine ungewöhnliche Nachbarschaft 
mit den zahlreichen Armen bis weit ins Land hinein. Sie brachte ihnen ein annähernd ge-
sittetes Leben bei und machte so Land und Leute „urbar“. Als tiefgläubige Frau sorgte sie 
für mehr Gerechtigkeit und Menschlichkeit im Land und knüpfte hilfreiche Bande unter den 
Menschen. So wurde sie zur Patronin des Bistums Görlitz erhoben und ist besonders den 
Gläubigen diesseits und jenseits der Neiße wohl vertraut. In ihren Spuren gehen wir noch 
heute im 21. Jahrhundert und können lernen, unsere großen und kleinen Nachbarschaften 
immer wieder neu zu gestalten und zu nutzen.
 

Gabi Kretschmer, verheiratet, zwei Kinder, Referentin im Seelsorgeamt, 

Bischöfliches Ordinariat Görlitz, Öffentlichkeitsarbeit Pfarrei Heiliger Wenzel
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In einer Zgorzelecer Wohnsiedlung nahe 
der Neißebrücke befindet sich ein Einfa-
milienhaus, bei dem sich erst bei genauer 
Betrachtung herausstellt, dass es eine Kir-

che ist. „Dom Modlitwa“, Gebetshaus der 
Baptistengemeinde, steht auf  der Mauer. 
Seit den sechziger Jahren gibt es in Zgor-
zelec eine Baptistengemeinde. In den ers-
ten Jahren kam diese in der Evangelischen 
Kirche in Lauban zusammen. Doch 1985 
konnte ein Haus angekauft werden, das 
seitdem die Kapelle ist. Die Gemeinde 
hatte in der Vergangenheit 30 Mitglieder 
und ist heute mit etwa 15 Mitgliedern 
eher klein, jedoch trotzdem lebendig. 
Sonntags, 11.00 Uhr beginnt der Gottes-
dienst. Dabei ist die Wortverkündigung 
das wichtigste Element. Es gibt auch im-
mer einen Kindergottesdienst. Nach dem 
Gottesdienst bleiben wir oft noch lange 
zum Gespräch und zur Begegnung bei 
Kaffee und Kuchen oder zum Mittages-
sen zusammen. Damit wir Gottes Wort 
besser verstehen und danach leben kön-
nen, treffen wir uns mittwochs um 18.00 
Uhr zum Bibelstudium. 

Wir sind Gott sehr dankbar, dass wir uns 
2012 an der ProChrist-Veranstaltung in 
Görlitz beteiligen konnten. Dadurch sind 
neue Kontakte entstanden. Unsere Bezie-

hungen zur Baptistengemeinde und der 
Ev.-Reformierten Gemeinde in Görlitz 
hoffen wir in naher Zukunft wieder auf-
nehmen zu können. Außerdem wünschen 
wir uns, neue Kontakte zu knüpfen, um 
gemeinsame Aktivitäten und Projekte mit 
unseren Geschwistern auf  der anderen 
Seite der Neiße zu gestalten.
Wir möchten, wie Jesus es uns aufgetra-
gen hat, ein Licht sein für unsere Stadt 
und unseren Mitbürgern das Evangelium 
von Jesus Christus verkündigen. Deshalb 
laden wir Sie herzlich dazu ein, bei uns 
vorbeizuschauen! 
Auch wenn Ihnen vielleicht die Sprache 
als Problem erscheint: In Christus ist nicht 
Jude, noch Grieche, nicht Deutscher, noch 
Pole. In Christus sind wir eins und dann 
zeigt sich, dass die Sprachbarriere nicht 
mehr so wichtig ist. 

Ewa Rec und Pedro Snoeijer,

Kontakt: Seite 22

Die Baptistengemeinde in Zgorzelec
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Die nach dem Zweiten Weltkrieg 1945 
errichtete sogenannte „Friedensgrenze“ 
zwischen den kommunistisch regierten 
Staaten DDR und Polen sprach nicht 
unbedingt für eine gute Nachbarschaft. 
Ebenso war die von 
„oben“ verordnete 
Freundschaft nicht 
dazu angetan, die 
beiden Nationen 
einander näher zu 
bringen. Dessen un-
geachtet gab es je-
doch schon damals 
Menschen, die für 
Verständigung und Versöhnung, Annähe-
rung und Freundschaft in Wahrheit und 
Gerechtigkeit in der Verantwortung vor 
Gott eintraten.
So fanden sich in diesen schwierigen 
Zeiten Menschen, die Begegnung und 
gemeinsames Gebet mit den Nachbarn 
suchten. - Auf  deutscher Seite beispiels-
weise Bischof  Huhn von Görlitz und seine 
priesterlichen Mitarbeiter – und auf  pol-
nischer Professor Ks. Dr. Micha Czajkow-
ski und Ks. Prälat Kossak, Pfarrer in St. 
Bonifatius in Zgorzelec. Sie stellten bereits 
um 1970 die  ersten  Kontakte zwischen 
dem katholischen Stadtklerus von Görlitz 
und den Priestern von Zgorzelec her. Seit 
1972 nahmen die Görlitzer Bischöfe re-
gelmäßig an den Fronleichnamsprozessi-

onen in der polnischen Nachbarstadt teil, 
und am Nachmittag des gleichen Tages 
kam der polnische Klerus zur Prozession 
nach Görlitz. Nach der politischen Wende 
wurden diese Kontakte intensiviert durch 

viele gemeinsame 
Veranstaltungen und 
die Gründung eines 
deutsch/polnischen 
Stadtkonventes, in 
dem sich vier Mal im 
Jahr die katholischen 
Priester von Görlitz 
und Zgorzelec treffen 
zur Erörterung von 

Fragen aus Kirche, Politik und Wirtschaft 
und letztlich auch zur Planung gemein-
samer Aktivitäten. Daraus entstand eine 
lebendige Partnerschaft zwischen den vier 
Pfarreien von Görlitz und den vier Pfar-
reien auf  polnischer Seite wie auch eine 
gemeinsamen Wallfahrt nach Grüssau. 
Für die in Zgorzelec neu errichtete Pfar-
rei Sw. Jadwiga spendeten die Görlitzer 
Katholiken eine Glocke. Es gibt kaum ein 
kirchliches Fest oder bedeutendes Ereig-
nis, an dem nicht die Partner aus der je-
weiligen Nachbarstadt teilnehmen. Über 
diese lokalen Kontakte hinaus besteht ein 
lebendiger Austausch mit den Bischöfen 
von Liegnitz und Grünberg. 

Prälat Bernd Richter, Domkapitular

Von Ufer zu Ufer: 
Deutsch-polnischer Konvent  
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Elf  verschiedene Gemeinden haben jetzt 
die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen Görlitz (ACK-G) auf  Stadtebene 
gegründet. Damit hat die Stadt Görlitz 
mit ihrer vielfältigen 
christlichen Land-
schaft ab sofort einen 
gemeinsamen über-
gemeindlichen An-
sprechpartner. Auch 
nach innen wolle die 
christliche Arbeitsge-
meinschaft das theo-
logische Interesse und das Verständnis für 
die jeweiligen Traditionen und Prägungen 
ihrer Mitglieder in Görlitz befördern, hieß 
es bei der Gründungsveranstaltung am 31. 
Januar im Klemens-Neumann-Heim. Die 
beteiligten Gemeinden unterscheiden sich 
z.T. zwar in ihrem Tauf-, Abendmahls- 
und Ordinationsverständnis, doch sie „su-
chen gemeinsam nach Wegen, wie ihre 
Einheit in Christus heute sichtbar wer-
den kann“, heißt es in der Satzung. „Die 
ACK Görlitz will dem ,Enthusiasmus‘ in 
der ökumenischen Zusammenarbeit eine 
strukturelle Form, einen äußeren Rahmen 
geben“, sagte Pfarrer Norbert Joklitschke, 
der für das erste Jahr zum Vorsitzenden 
gewählt wurde. „Auf  Gemeindeebene 
laufen ohnehin viele gute Kontakte, die 
keinesfalls ausgebremst werden sollen“. 
Stellvertreter wurden Pfarrer Hans Ha-
nert und Pastor Stefan Gelke. Mit einer 
Auftaktveranstaltung, so Joklitschke, dem 

die Ökumene erklärtermaßen „Anliegen 
des Herzens“ sei, werde die ACK-Görlitz 
in Kürze wirksam an die Öffentlichkeit 
treten. (Der Termin stand bei Redakti-

onsschluss noch nicht 
fest). Geistliche Im-
pulse bei städtischen 
Höhepunkten wie 
Europamarathon 
und Altstadtfest sind 
ebenfalls geplant.
Die Gründungsmit-
glieder der ACK-G 

sind: fünf  landeskirchlich-evangelische 
Gemeinden (Innenstadtgemeinde, Kreuz-
kirche, Hoffnungskirche, Christuskirche, 
Versöhnungsgemeinde), die katholische 
Gemeinde Heiliger Wenzel, die Ad-
ventgemeinde, die altlutherische Heilig-
Geist-Gemeinde der SELK Görlitz, die 
Apostolische Gemeinschaft, die Evange-
lisch-methodistische Gemeinde und die 
Freie Ev. Gemeinde. Weitere Gemein-
schaften und Verbände sind als Gäste 
dabei. Dazu gehören die Ev.-Reformierte 
Gemeinde, die Evangelische Stadtjugend-
arbeit esta e.V., das Christliche Studenten-
Netzwerk und die Gemeinde Apostelamt 
Jesu Christi. Weitere Interessenten sind 
herzlich willkommen, sagte Generalsu-
perintendent Martin Herche von der 
evangelischen Landeskirche Berlin-Bran-
denburg-schlesische Oberlausitz, der den 
Gründungsprozess moderiert hatte. 

Bettina Bertram

Görlitzer Kirchen rücken zusammen
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Seit über sechs Jahren leben wir - eine 
deutsch-polnische Familie in unserem 
Haus in Zgorzelec. Die Hürden, in ein 
fremdes Land zu ziehen, bestehen mei-
ner Meinung nach aus der Sprachprob-
lematik, der Fremdheit der Kultur und 
natürlich auch vielen Vorurteilen. Da ich 
bereits in die polnische Familie meines 
Mannes liebevoll integriert wurde und die 
Sprache einigermaßen beherrschte, hatte 
ich wenige Probleme, mich einzuleben.
Vorurteilen bin ich vielen begegnet, und 
das auf  beiden Seiten. Da gab es die Angst 
der Deutschen, dass unsere Hochzeit mit 
Ärger durch die vom Wodka betrunkenen 
Polen endet, und die Besucher, die ihr 
Auto auf  keinen Fall vor unserem Haus 
stehen lassen wollten. Von polnischer Sei-
te erreichte mich einmal die vertrauliche 
Frage einer Marktfrau, ob die deutschen 
Frauen tatsächlich nicht kochen können 
und nur Fertiggerichte kaufen würden? 
Doch bei allen Unterschieden wage ich zu 
behaupten, dass ich als Deutsche in Zgor-
zelec warmherziger und offener empfan-
gen wurde als es im umgekehrten Fall oft 
zu sein scheint. 
Gänzlich ohne Ausnahme bin ich sehr gut 
aufgenommen wurden. In unserer unmit-
telbaren Nachbarschaft wie auch im pol-
nischen Kindergarten herrschte vor allem 
Begeisterung darüber, dass eine Deutsche 
die polnische Sprache lernen, in Zgorzel-
ec leben und die polnische Kultur ken-
nenlernen will. Ich wurde immer sehr nett 

behandelt und mit meinen - in polnischen 
Augen - deutschen Eigenarten nachsichtig 
toleriert. Auf  dem Markt riefen die Ver-
käufer nach kürzester Zeit unsere Kinder 
beim Namen, und die Frau, welche mo-
natlich die Wasseruhr abliest, verwickel-
te uns auch bei einem zufälligen Treffen 
auf  der Straße ins Gespräch. Besonders 
unsere nächsten Nachbarn sind ein gro-
ßes Geschenk. Ihre Freundlichkeit reicht 
von Tipps für den Gemüseanbau über 
Suppe für das grippekranke Kind bis zum 
gemeinsamen Plausch der „Hausherren“ 
am Gartenzaun mit einem „Gläschen“. 
Unterschiede gibt es natürlich eine Men-
ge, und die zeigen sich vor allem im All-
tag. So sind wir in unserer Straße wohl die 
Einzigen ohne blickdichte Gardinen und 
Vorhänge und mit Abstand die frühesten 
Adventsschmücker. Dafür sorgte ich z.B. 
mit Tragetuch und Fahrradanhänger und 
die Kinder mit ihren Laufrädern für viel 
Interesse und ausführliche Nachfragen. 
Und auch einige Herrnhuter Weihnachts-
sterne fanden Dank unseres Vorbildes den 
Weg über die Grenze.
Auch wenn ich bis heute in 
der Nachbarschaft sicher 
immer noch „die Deut-
sche“ bin -  Zgorzelec ist 
mein Zuhause geworden!

Kathleen Siekierka ist Sozialpädagogin,

in der Dietrich-Heise-Schule als Koordinatorin 

tätig und engagiert sich mit ihrer Familie in der 

Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Görlitz.

Persönlich erlebt: deutsch-polnische 
Nachbarschaft in Zgorzelec
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Sie schließen die Haustür auf, laufen die 
Treppen zu Ihrer Wohnung hinauf, dann 
grüßen Sie sich - Ihr Nachbar und Sie - 
und man begegnet sich - doch begegnet 
man sich? 
Manchmal gibt es Lebens- und Problem-
situationen, in denen man auf  Hilfe und 
Unterstützung angewiesen ist. Wir freuen 
uns, wenn Sie Nachbarn, Freunde und Be-
kannte auf  unsere Angebote aufmerksam 
machen. 

Ihre Anika Dürrbeck, 

Leiterin der Stadtmission und Stadtmissionarin 

In der Suppenküche erhält jeder ein 
warmes Essen. Außerdem findet man hier 
bei den Mitarbeitern immer ein offenes 
Ohr, von Montag bis Freitag, 11 bis 14 
Uhr (Langenstr. 43). 

Die Bahnhofsmission ist in einem klei-
nen Gebäude am Südausgang des Görlit-
zer Bahnhofs zu finden. Neben Hilfen für 
Reisende wird in einem Aufenthaltsraum 
jedem Besucher eine Tasse Tee und auch 
ein offenes Ohr angeboten, und das von 
Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr und am 
Samstag von 8 bis 13.30 Uhr. 
Auf  den Bahnsteigen finden Sie uns in der 
Zeit von Mai bis September von 7 bis 19 
Uhr, von Oktober bis April von 7 bis 18 
Uhr und samstags immer von 8 bis 14 Uhr.

Der Teekeller ist ein offener Treff  für 
Erwachsene jeden Alters mit geselligen 
Angeboten und Themen, dienstags und 

samstags von 17 bis 22 Uhr (Eingang Flei-
scherstr.).

Im Kinder- und Jugendclub findet jede 
Woche samstags von 14 bis 17 Uhr ein 
buntes Programm mit Spielen und Essen 
statt (Eingang Fleischerstr.).

Die Kleiderkammer, in der sich jeder-
mann gute und gebrauchte Kleidung mit-
nehmen kann, hat von Montag bis Freitag 
von 11 bis 14 Uhr (Langenstr. 43) und 
während der Teekelleröffnungszeiten ge-
öffnet. Auch eine Duschstelle kann gerne 
genutzt werden. 

Der Besuchsdienstkreis trifft sich mehr-
mals im Jahr und besucht Geburtstagskin-
der und Neuzugezogene in der Görlitzer 
Innenstadt. 

Der Posaunenchor übt jeden Dienstag 
ab 20 Uhr im Saal und tritt zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen auf. 

Die Spätaussiedlerarbeit hilft nach 
Deutschland zurückgekehrten Menschen, 
sich in der Kultur zurechtzufinden. 

Der Bibelhauskreis findet jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat um 18.30 Uhr statt 
(Eingang Fleischerstr.). 

Kontakt

Verein für Diakonie und Stadtmission Görlitz e.V.

 Kontaktadressen Seite 24 

Kennen Sie Ihren Nachbarn?
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Seit über sechs Jahren gibt es 
deutsch-polnische Gottesdienste
in der Peterskirche 

Am 21. Mai 2006, dem Sonntag „Rogate“, 
wurde während eines Dankgottesdiens-
tes in der evangelischen Frauenkirche in 
Lubań/Lauban offiziell die Neugründung 
der Evangelischen Kirchengemeinde in 
Lubań, Niederschlesien bekanntgegeben. 
Dank des Warschauer Konsistoriums der 
Evangelisch-Augsburgischen (Lutheri-
schen) Kirche in Polen, das am 21. Okto-
ber 2005 eine neue evangelische Kirchen-
gemeinde in Lubań ins Leben gerufen hat, 
wurde dieser Neubeginn möglich.
Einen besonderen Brief  sandte uns dazu 
der damalige Superintendent Jan von 
Campenhausen aus Görlitz. Darin lasen 
wir: Mit großer Freude hören wir von der 
Gründung der Evangelischen Gemein-
de in Lubań/Lauban…. Wir sind jetzt 
unmittelbare Nachbarn und haben die 
Neiße mit ihren Brücken als verbindende 
Grenze. Ob von Westen oder Osten nach 
Görlitz/Zgorzelec kommend, grüßen die 
Türme der Peterskirche. Der Evangeli-
schen Innenstadtgemeinde Görlitz liegt 
viel an verlässlicher Nachbarschaft. Zu 
guten Nachbarn gehört, dass man sich 
gerne gegenseitig hilft.
Am Ostufer der Neiße gibt es kein eigenes 
Gottesdienstgebäude für die polnischen 
evangelischen Christen. Die Evangelische 
Innenstadtgemeinde lädt Sie darum herz-
lich ein, in der Krypta der Peterskirche 

Gemeindegottesdienste zu feiern. In die-
ser Kirche können sich evangelische Polen 
und auch deutsch-polnische Paare und 
Familien zur Feier des Gottesdienstes ver-
sammeln. Damit nutzen wir die Chance 
der Grenze und dürfen in der Begegnung 
mehr von unseren Glaubenserfahrungen 
austauschen.
Der erste evangelische polnischsprachige 
Gottesdienst in Görlitz wurde am 6. No-
vember 2006 sehr feierlich gehalten. Bi-
schof  Ryszard Bogusz aus Wrocław sagte 
dabei: Wir danken der Kirchenleitung des 
Bezirkes Görlitz für die Möglichkeit, eine 
private Wohnung in Zgorzelec verlassen 
zu können, um die seelsorgerliche Arbeit 
auf  der anderen Seite der Neiße beginnen 
zu können. 
Seit dieser Zeit werden alle 2 Wochen, dh. 
am 1. und am 3. Sonntag jeden Monats, 
polnischsprachige evangelische Gottes-
dienste in der Krypta der Görlitzer Peters-
kirche gefeiert.

Ks. Cezary Królewicz,

Pfarrer der Evangelisch-Augsburgischen 

Kirchengemeinde in Lubań

Eine Brücke über die Neiße

Kontakt:
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März
in der Fastenzeit ...

dienstags, 18.00 Uhr
Kreuzweg, Hl. Kreuz

mittwochs, 6.00 Uhr 
Bußmesse, St. Hedwig

freitags, 6.00 Uhr
Bußmesse, Hl. Kreuz

freitags, 18.00 Uhr 
Kreuzweg, St. Jakobus

freitags, 18.00 Uhr 
Kreuzweg, St. Hedwig
Pfarrei Heiliger Wenzel

Sa. 01.03., 19.00 Uhr 
Credo-Abend mit Bischof Rei-
nelt, Klemens-Neumann-Heim, 
An der Jakobuskirche 1
Bistum Görlitz

Fr. 01.03., 19.30 Uhr	
Weltgebetstag der Frauen
Fränkelsaal, Jakobstr. 24
Ev. Innenstadtgemeinde

Sa. 02.03.,15.00 Uhr
ProChrist für Kids
Blumenstr. 58
Reformierte Gemeinde

So. 03.03., 10.30 Uhr
Familiengottesdienst 
Kinder- und Jugendclub Ha-
genwerder
esta e.V. & Versöhnungskir-
chengemeinde

Sonntag, 03.03., 17.00 Uhr 
Fastenpredigt, St. Jakobus
Pfarrei Heiliger Wenzel

Vom 3. bis 10. März wird die 
ProChrist-Evangelisations-
veranstaltung mit Pfr. Ulrich 
Parzany und vielen interes-
santen Gästen aus Stuttgart 
übertragen. Zahlreiche Gör-
litzer Gemeinden laden herz-
lich dazu ein! 

So. 03.-So. 10.03., 19.30 Uhr
ProChrist-Übertragung
Blumenstr. 58
Im Anschluß an ProChrist
Glaubenskurs in der Stadtmis-
sion, Reformierte Gemeinde 
und Stadtmission

So. 03.-So. 10.03., 19.30 Uhr
ProChrist-Übertragung
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, im Anschluss an ProChrist 
Glaubenskurs, Adventgemein-
de

So. 03.-So. 10.03., 19.30 Uhr
ProChrist-Übertragung
Cafe „Vis á vis“, Bismarck-
strasse, im Anschluss an 
ProChrist Glaubenskurs
Ev.-Freikirchliche Gemeinde

So. 03.-So. 10.03., 19.30 Uhr
ProChrist-Übertragung
sowie 15.30 Uhr Wdh. der 
Übertragung vom Vortag
G22, Windmühlenweg 26

Di. 05.03., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstraße 
25 (Tel. 661758)

Mi. 06.03.,18.00 Uhr
Stadtjugendmesse, St. Jako-
bus, anschließend gemeinsa-
me Jugendstunde
Pfarrei Heiliger Wenzel

Do. 07.03.,18.00 Uhr 
Berufungsmesse, St. Jakobus
Bistum Görlitz

Fr. 08.03., 17.00 Uhr 
Kreuzweg von St. Bonifatius 
(Zgorzelec) nach Hl. Kreuz 
(Struvestraße)
Pfarrei Heiliger Wenzel

So. 10.03., 10.00 Uhr
Hl. Messe mit Kinderhaus, 
St. Jakobus 
10.30 Uhr 
Hl. Messe mit Kinderhaus, 
Hl. Kreuz
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst , St. Hedwig
17.00 Uhr Fastenpredigt, 
St. Jakobus
Pfarrei Heiliger Wenzel

So. 10.03., 17.00 Uhr
Pilgermusical „Von Träumen 
und wahren Geschichten auf 
der via regia“
Theater Bautzen 

Mi. 13.03., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, 
Spielen, Gemeinschaft und 
Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde

Fr. 15.-So. 17.03.
TEN SING-Probenwochen-
ende Herzliche Einladung für 
interessierte Jugendliche ab 
13 Jahren!
Jugendhaus „Wartburg“, J.-
Wüsten-Str. 21
esta e.V.

Fr.15.03., 19.00 Uhr  
Freitag-Abend-Treff für 
Frauen & Männer
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Thema: „Lebensfalle Kindheit“ 
Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt: 
10,- Euro
Schlesisches Tor
Frühstückstreffen für Frauen 
in Deutschland e.V. 

So. 17.03., 15.00 Uhr 
Kreuzweg von der Peterskir-
che zum Heiligen Grab
Ökumene

Mo. 18.03., 19.30 Uhr
Übergemeindlicher Lobpreis-
abend Ev. Gemeindezentrum, 
von Rodewitz-Weg 3
Christen für Görlitz

Di. 19.03., 19.30 Uhr
Einführungsgottesdienst
Christliches Studentennetz-
werk Görlitz

Di. 19.03., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstraße 
25 (Tel. 661758)

Mi. 20.03., 16.00 Uhr
Ökumenischer Kinder-
kreuzweg, Katholische und 
evangelische Kinder gehen 
gemeinsam den historischen 
Kreuzweg durch Görlitz zum 
Heiligen Grab. Start in der 
Krypta der Peterskirche
Ökumene

Fr. 22.03., 8.00-18.00 Uhr
Flohmarkt „Rund ums Kind“
Jeweils rechtzeitig zum Saison-
wechsel gibt es im Jugendhaus 
Gelegenheit, günstige Kinder-
kleidung, Spielsachen, Kinder-
wagen und Babyausstattung 
zu erwerben und/ oder zum 
Verkauf anzubieten. Ein Ge-
winn für Verkäufer und Käufer 
und eine Hilfe für die Jugend-

arbeit! Anmeldungen werden 
jeweils drei Wochen vor dem 
Termin entgegen genommen. 
Jugendhaus „Wartburg“, J.-
Wüsten-Str. 21
Trägerverein Jugendhaus 
„Wartburg“

Fr. 22.03., 17.00 Uhr
Ökumenischer Jugendkreuz-
weg
Dieser Kreuzweg am Freitag 
vor Palmsonntag gehört zu 
den prägenden gemeinsamen 
Aktionen zwischen katholi-
schen und evangelischen Ju-
gendlichen und verbindet uns 
in Görlitz mit anderen jungen 
Christen im deutschsprachigen 
Raum. Unter einem jährlich 
wechselnden Thema und ein-
drücklichen Bildern suchen wir 
Stationen in Görlitz, an denen 
gemeinsam gesungen, gebetet 
und an den Leidensweg von 
Jesus gedacht wird. Neben der 
eigenen Besinnung unterstützt 
dieser Weg unter dem großen 
Holzkreuz auch die öffentliche 
Beachtung der Passionszeit.
Start am Jugendhaus „Wart-
burg“ in Görlitz
Ökumene

Fr. 22.03.,19.30 Uhr
Offener Männerabend
für Männer jeden Alters
Gaststätte „Dreibeiniger 
Hund“, Christen für Görlitz

Sa. 23.03., 10-14.00 Uhr 
Schülernachmittag 
Pfarrhaus Hl. Kreuz, Struve-
straße 19
Pfarrei Heiliger Wenzel

Sa. 23.03., 19.30 Uhr
Jochen Klepper Abend
Lieder und Lesungen mit Ben-
no Fabricius, Leipzig
Adventgemeinde, Bautzener 
Straße 21

So. 24.03.,10.00 Uhr 
Pontifikalamt mit Chor zum 
Palmsonntag, St. Jakobus
Pfarrei Heiliger Wenzel

Di. 26.03., 19.30 Uhr
Netzwerktreffen
Calvary-Chapel, Parkstrasse 
Christliches Studentennetz-
werk Görlitz

Mi. 27.03., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, 
Spielen, Gemeinschaft und 
Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde

Mi. 27.–So. 31.03 
Osterkurs für Jugendliche im 
Don-Bosco-Haus Neuhausen
Anmeldung: bdkj.juse.post@
bistum-goerlitz.de
Jugendseelsorge Görlitz

Do. 28.03., 18.00 Uhr
Gebet für die Stadt
Stadtmission, Langenstr. 43
Christen für Görlitz

Do. 28.03., 19.00 Uhr
Lebensschule Forum - Kom-
munikationsseminar
Thema 3: Die Sprache des Le-
bens – Gefühle wahrnehmen 
und ausdrücken
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde
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Do. 28.03.,19.00 Uhr
Abendmahlsliturgie zu Grün-
donnerstag, St. Jakobus
Bistum Görlitz

Fr. 29.03., 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Karfreitag
Augustastr. 12, Apostolische 
Gemeinschaft e.V.			 
	
Fr. 29.03., 15.00 Uhr
Gottesdienst zum Karfreitag
in der Gärtnerei Gahmann
Kinderbetreuung
Reformierte Gemeinde

Fr. 29.03., 15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie mit Chor 
St. Jakobus, Hl. Kreuz, St. 
Hedwig und Klosterkirche
Bistum Görlitz/Pfarrei

Fr. 29.03.,16.00 Uhr
Offenes Abendmahl zum 
Karfreitag mit Fußwaschung
Adventgemeinde

Fr. 29.03., 16.30 Uhr 
Abendmahlsfeierstunde zum 
Karfreitag, Landeskirchliche 
Gemeinschaft

Sa. 30.03., 15.00 Uhr 
Ökumenische Andacht am 
Heiligen Grab, Ökumene

Sa. 30.03., 21.00 Uhr 
Pontifikalamt in der Oster-
nacht, St. Jakobus
Bistum Görlitz
21.00 Uhr Osternacht in Hl. 
Kreuz, Pfarrei Heiliger Wenzel

So. 31.03., 8.00 Uhr 
Auferstehungsfeier mit 
anschl. Osterfrühstück
Landeskirchliche Gemein-
schaft

So. 31.03., 10.00 Uhr
Ostergottesdienst
Reformierte Gemeinde

So. 31.03., 10.00 Uhr 
Osterhochamt mit Chor, St. 
Jakobus, Bistum Görlitz

April
Di. 02.04., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstraße 
25 (Tel. 661758)

Mi. 03.– So. 07.04. 
Kindersingewoche für alle, 
die Freude am Singen haben,
Bischof Benno-Haus in 
Schmochtitz, Anmeldung: 
stephan.schubert@ordinariat-
dresden.de, Bistum Dresden/
Meißen, Görlitz

Do. 04.04.,18.00 Uhr
Berufungsmesse, St. Jakobus
Bistum Görlitz

Fr. 05.04., 20.00 Uhr
Adonia-Teens-Musical 
„Königin Esther“
Wichernhaus, Ev. Hoffnungs-
kirchengemeinde 

So. 07.04., 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Taufgedächtnis, Besondere 
Einladung an alle Kinder, die 
in der Hoffnungskirche in den 
Monaten April – Juni getauft 
worden sind! Ev. Hoffnungs-
kirchengemeinde Königshufen

So. 07.04., 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit 
Kindern
Reformierte Gemeinde

So. 07.04.,10.00 Uhr 
Hl. Messe mit dem Kinder-
bistumschor Dresden/Mei-
ßen, Görlitz, St. Jakobus
Pfarrei Heiliger Wenzel

So. 07.04., 15.00 Uhr 
Gemeinschaftsnachmittag 
mit Kaffeetrinken
Landeskirchliche Gemein-
schaft

Di. 09.04., 19.30 Uhr
Netzwerktreffen
Calvary-Chapel, Parkstrasse 
Christliches Studentennetz-
werk Görlitz

Mi. 10.04., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, 
Spielen, Gemeinschaft und 
Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde

Mi. 10.04., 18.00 Uhr
Stadtjugendmesse, St. 
Jakobus, anschl. gemeinsame 
Jugendstunde
Pfarrei Heiliger Wenzel

Fr. 12.04., 19.00 Uhr
Jesus House
Kinder- und Jugendclub Ha-
genwerder
esta e.V. & Versöhnungskir-
chengemeinde

Fr. 12.–So. 14.04. 
Vater-Kind-Wochenende 
St. Wenzeslaus-Stift, Jauer-
nick, Anmeldung: ref.seelsor-
geamt@bistum-goerlitz.de 
Bistum Görlitz 
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Fr. 12.–So. 14.04. 
Ehevorbereitungskurs 
St. Wenzeslaus-Stift, Jauer-
nick, Anmeldung: seelsorge-
amt@bistum-goerlitz.de 
Bistum Görlitz

So. 14.04., 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst, St. 
Hedwig
Pfarrei Heiliger Wenzel

Mo. 15.04., 19.30 Uhr
Übergemeindlicher Lob-
preisabend zum Thema „Der 
Heilsplan Gottes“ 
mit Pfr. i.R. Anselm Reichert 
(Berlin) Dieser Abend ist der 
Auftakt des gleichnamigen Se-
minars in der Hoffnungskirche 
Ev. Gemeindezentrum, von 
Rodewitz-Weg 3
Christen für Görlitz

Mo. 15.- Sa. 20.04., jeweils 
19.30 Uhr
Seminarwoche „Der Heils-
plan Gottes“ mit Pfr. i.R. 
Anselm Reichert (Berlin) 
Seinen Heilsweg hat Gott, 
der Vater, vor Grundlegung 
der Welt in Jesus Christus be-
schlossen. In ihm hat er die 
Grundlage für unsere Erlösung 
gelegt, bis hin zur Vollendung. 
Pfarrer Reichert versteht es 
auf wunderbare Weise, uns 
diese Zusammenhänge auf-
zuzeigen.Er hat die geistliche 
Gemeindeerneuerung im süd-
deutschen Raum maßgeblich 
geprägt. Durch seine Liebe 
zum Wort Gottes schafft er es, 
die Herzen vieler Menschen 
zu gewinnen. Wir freuen uns 
auf die Zeit mit ihm und sei-
ner Frau. Es empfiehlt sich, an 
allen Abenden dabei zu sein. 

Herzliche Einladung zu einer 
intensiven Auseinanderset-
zung!
Ev. Gemeindezentrum, von 
Rodewitz-Weg 3
Hoffnungskirchengemeinde 

Di. 16.04., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstraße 
25 (Tel. 661758)

Fr. 19.04., 17.00 Uhr
Musicalpremiere „Ruth“
Wichernhaus
Dietrich-Heise-Schule

Sa. 20.04.,10-14.00 Uhr 
Schülernachmittag 
Pfarrhaus Hl. Kreuz, Struve-
straße 19
Pfarrei Heiliger Wenzel

Sa. 20.- So. 21.04. 
Seminarwochenende mit 
dem Görlitzer Maler Andreas 
Neumann-Nochten 
St. Wenzeslaus-Stift, Jauer-
nick
Anmeldung: st.wenzeslaus-
stift@bistum-goerlitz.de 
St. Wenzeslaus-Stift

So. 21.04., 16.30 Uhr 
Gemeinschaftsstunde mit 
anschl. Abendessen
Landeskirchliche Gemein-
schaft

Di. 23.04., 19.30 Uhr
Netzwerktreffen
Calvary-Chapel, Parkstrasse 
Christliches Studentennetz-
werk Görlitz

Mi. 24.04., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, 
Spielen, Gemeinschaft und 
Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde

Do. 25.04, 18.00 Uhr
Gebet für die Stadt
Stadtmission, Langenstr. 43
Christen für Görlitz

Do. 25.04., 19.00 Uhr
Lebensschule Forum - Kom-
munikationsseminar
Thema 4: Die Sprache des 
Lebens – Um das bitten, was 
unser Leben bereichert
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde

Sa. 27.04., 10.00 Uhr
Tag der Offenen Tür in 
Jugendhaus „Wartburg“ & 
Dietrich-Heise-Schule
Informationen, Musik, Spiel, 
Spaß & Kulinarisches für die 
ganze Familie zwischen Otto-
Müller-Strasse 1 und Johan-
nes-Wüsten-Strasse 21. 
Höhepunkte: vormittags Mit-
machunterricht in der Schu-
le, nachmittags traditionelle 
Fahrrad-Rallye rund um das 
Jugendhaus „Wartburg“, an-
schl. Familien-Gottesdienst 
mit Musical-Kostproben
Besonders herzliche Einladung 
an zukünftige Schulanfänger 
und ihre Eltern, die Freie Ev. 
Schule und ihre Kooperations-
partner im Jugendhaus „Wart-
burg“ kennenzulernen!
Trägerverein Jugendhaus 
„Wartburg“ & D.-Heise-Schule
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So. 28.04., 10.00 Uhr 
Erstkommunion, St. Jakobus
Pfarrei Heiliger Wenzel

Di. 30.04., 20.00 Uhr
Polnischsprachiger Bibelkreis
Fam. Snoeijer, Langenstraße 
25 (Tel. 661758)

Mai
Mi. 01.05., 15.00-18.00 Uhr
Spielplatzfest in Königshufen
Herzliche Einladung rund um 
die Kirche zu Spielen, Bas-
teln, Ponyreiten und vielem 
mehr für Kinder. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Bei 
Kaffee und Kuchen sowie Grill-
wurst ist die ganze Familie 
eingeladen, dabei zu sein. Ein 
Zauberkünstler wird Groß und 
Klein „verzaubern“!
Ev. Hoffnungskirchengemein-
de Königshufen

Do. 02.05., 18.00 Uhr
Berufungsmesse, St. Jakobus
Bistum Görlitz

Fr. 03.-So. 05.05.
TEN SING-Probenwochen-
ende, Herzliche Einladung für 
interessierte Jugendliche ab 
13 Jahren! Jugendhaus „Wart-
burg“, J.-Wüsten-Str. 21
esta e.V.

Sa. 04.05., 8.00-17.00 Uhr
Mixed Volleyballturnier der 
Görlitzer Jugendgruppen & 
Vereine, Bitte anmelden! Tel.: 
316 150, Startgebühr: 15,-€ 
pro Mannschaft, Stadion der 
Freundschaft, esta e.V.

So. 05.05., 15.00 Uhr 
Gemeinschaftsnachmittag 
mit Kaffeetrinken, Landes-
kirchliche Gemeinschaft 

Mi. 08.05., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, 
Spielen, Gemeinschaft und 
Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde

Mi. 08.-So. 12.05. 
Kurs für Kinder von 8 – 12 
Jahren, Don-Bosco-Haus, 
Neuhausen, Anmeldung: bdkj.
juse.post@bistum-goerlitz.de 
Bistum Görlitz

Do. 09.-So. 12.05.
Kollmer Wochenende für 
Familien & Singles
CVJM Freizeit- und Bildungs-
zentrum Kollm, Bitte anmel-
den! Tel.: 316 150, esta e.V.

Sa. 11.05. 
Wallfahrt in die Nachbardiö-
zese Legnica nach Krzeszow 
(Grüssau) Anmeldung: seel-
sorgeamt@bistum-goerlitz.de 
Bistum Görlitz

So. 12.05., 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst, St. 
Hedwig, Pfarrei Heiliger 
Wenzel

Mo. 13. -Do. 16.05. 
Bildungstage „Auf der 
„via sacra“ unterwegs“
St. Wenzeslaus-Stift, Jauer-
nick, Anmeldung: st-wenzes-
laus-stift@bistum-goerlitz.de 
St. Wenzeslaus-Stift

Di. 14.05., 19.30 Uhr
Netzwerktreffen
Calvary-Chapel, Parkstrasse 
Christliches Studentennetz-
werk Görlitz

Fr. 17.05.,19.30 Uhr
Offener Männerabend
für Männer jeden Alters

Gaststätte „Dreibeiniger 
Hund“, Christen für Görlitz

Sa.18.05.,10.00 Uhr 
Priesterweihe, St. Jakobus
Bistum Görlitz

So. 19.05., 10.00 Uhr 
Pfingsthochamt mit Fir-
mung , St. Jakobus
Pfarrei Heiliger Wenzel 

Mo. 20.05., 9.30 Uhr
Kirchweih- & Gemeindefest
Am Pfingstmontag feiert die 
Ev. Hoffnungskirchengemein-
de ihr Kirchweihfest. 1998 
wurde die Kirche eingeweiht. 
15 Jahre Hoffnungskirche ist 
Grund zum Feiern. Zum Fest-
gottesdienst predigt General-
superintendent Herche. Im 
Anschluss laden wir ganz herz-
lich zum Gemeindefest ein.
Ev. Hoffnungskirchengemein-
de Königshufen

Mo. 20.05., 16.30 Uhr 
Gemeinschaftsstunde am 
Pfingstmontag, Landeskirch-
liche Gemeinschaft 

Mo. 20.05., 19.30 Uhr  
Übergemeindlicher Lob-
preisabend
Ev. Gemeindezentrum, von 
Rodewitz-Weg 3
Christen für Görlitz

Mi. 22.05., 15.00-17.00 Uhr
Kinder-Senioren-Café
Verwöhnzeit mit Gesprächen, 
Spielen, Gemeinschaft und 
Kaffeetrinken
Lebensschule, Bautzener Str. 
20, Adventgemeinde

Fr. 24.05., 19.00 Uhr
Kickstarter – der Jugendgot-
tesdienst mit Kick, Jugend-
haus „Wartburg“, esta e.V.
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Fr. 24.- So. 26.05.
Männer-Wandertour
Für Männer jeden Alters, die 
Spaß an Abenteuer und Natur 
haben, Bitte anmelden! Tel.: 
316 150, esta e.V.

Sa. 25.05., 16.00 Uhr
Die Stadtmission stellt sich 
vor, Informationsveranstal-
tung mit Anika Dürrbeck, der 
Leiterin der Görlitzer Stadt-
mission, Adventgemeinde, 
Bautzener Straße 21

Sa. 25.- So. 26.05. 
Jugendwallfahrt nach Neu-
zelle, Bistum Görlitz

So. 26.05., 10.30 Uhr
Familiengottesdienst 

Kinder- und Jugendclub 
Hagenwerder, esta e.V. & Ver-
söhnungskirchengemeinde

Mo. 27.- Do. 30.05. 
Großeltern-Enkel-Tage
St. Wenzeslaus-Stift, Jauer-
nick, Anmeldung: ref.seelsor-
geamt@bistum-goerlitz.de 
Bistum Görlitz

Di. 28.05., 19.30 Uhr
Netzwerktreffen
Calvary-Chapel, Parkstrasse 
Christliches Studentennetz-
werk Görlitz

Mi. 29.05., 15.00 Uhr 
Seniorenkreis
Landeskirchliche Gemein-
schaft

Do. 30.05, 18.00 Uhr
Gebet für die Stadt
Stadtmission, Langenstr. 43
Christen für Görlitz

Do. 30.05., 19.00 Uhr
Lebensschule Forum - Kom-
munikationsseminar
Thema 5: Die Sprache des Le-
bens – Die Macht der Empa-
thie, Lebensschule, Bautzener 
Str. 20, Adventgemeinde

Fr. 31.05. – So. 02.06. 
Bildungstage „Kirchenfahrt 
zu sakralen Denkmalen in 
Böhmen“, St. Wenzeslaus-
Stift, Jauernick, Anmeldung: 
st.wenzeslaus-stift@bistum-
goerlitz.de, St. Wenzeslaus-
Stift

Anzeige
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Spiel- und Sportcafé Domiziel 
Die Evangelische Stadtjugendarbeit (esta 
e.V.) schafft mit dem Café DomiZiel im 
Jugendhaus „Wartburg“ ein Angebot für 
Kinder und Jugendliche zur sinnvollen 
und konstruktiven Freizeitgestaltung, das 
durch vielseitige sozialpädagogische Be-
treuung und Begleitung ergänzt wird. 
Dabei bietet es Kindern und Jugendlichen 
Raum, in schwierigen Lebenssituationen 
Antworten, Rat und Unterstützung zu er-
halten. Der Name des Cafés ist gleichzei-
tig unser Programm:
Domi: Ein Zuhause und 
Geborgenheit geben
Ziel: Orientierung und 
Perspektive fürs Leben
Kulturpädagogische An-
gebote (Sport, Musik, 
Kochen, HA-Hilfe, Gi-
tarrenkreis, Modelleisen-
bahn, Filmabende) bil-
den den Rahmen für die 
oben benannten Ziele.
Und so läuft es hier: Je-
den Nachmittag, wenn 
man zum Jugendhaus „Wartburg“ kommt, 
sieht man einige Jugendliche vor der Tür 
stehen. Um 15.00 Uhr ist es dann so weit. 
Die Türen zu den Kellern im Jugendhaus 
öffnen sich, und sie kommen herein. Ein 
kurzes „Hallo“ und „Wie geht`s?“. Ta-
schen und Jacke fliegen in die Ecke. Ran 
an den Computer und Musik an! Eine 
Cola und etwas Essen bestellt und endlich 
durchatmen. Die Schule ist geschafft und 
für heute abgehakt. Ein Gespräch wird 

begonnen, ein Spiel ausgesucht und los 
geht es. Mittlerweile ist es nach 16.00 Uhr. 
Das Café füllt sich. Die Lautstärke nimmt 
zu. Manchmal wird es zu laut. Hinter der 
Theke wird geschwitzt, die Bestellungen 
nach selbstgemachten Hotdog´s, Crepés 
und Baguettes nehmen zu. In der Zwi-
schenzeit geht ein Mitarbeiter durch die 
Räume und schaut nach dem Rechten. 
Wo sind Kickerball, Dartpfeile oder TT-
Kellen? Und wer hat Lust, mitzuspielen? 
„Macht mal leiser!“ - Denn da sitzt ei-

ner und macht 
Hausaufgaben. 
Die Zeit vergeht 
wie im Fluge! 
Jetzt noch ein we-
nig auspowern. 
Draußen beim 
Fußball oder bei 
Schlechtwetter 
im oberen Saal. 
Geschwitzt wird 
jetzt nicht nur 
hinter der The-
ke, sondern auch 

bei den Mitspielern. Es geht dem Ende 
entgegen. Der Abwasch wird gemacht. 
Ein Teilnehmer fragt, ob er helfen kann. 
Na klar! Das Geld in der Kasse wird ge-
zählt, die Räume kontrolliert. Es ist ruhi-
ger geworden. Nur noch wenige sind da. 
Das Licht geht aus. Die Türen schließen 
wieder bis zum nächsten Tag.     
Was wir noch so machen? Schaut doch 
mal vorbei oder lest nach auf  www.estaev.
de/domiziel !
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Katholisches Kinderhaus „St. Hedwig“
Carolusstraße 55, 02827 Görlitz
Telefon:	03581/730746, E-Mail:
KinderhausSt.Hedwig@t-online.de
Leiterin:	Franziska Posselt

Unser Kinderhaus St. Hedwig in Rausch-
walde hat insgesamt Platz für 70 Kinder, 
davon 4 Integrationsplätze. In der Spat-
zengruppe können 12 Kinder im Alter 
von 1 bis 3 Jahren betreut werden. Die 
Igel- und die Käfergruppe haben Platz 
für 33 Kinder. Im Haus ist außerdem ein 

Hort für 25 Erst- bis Viertklässler. Neben 
den Gruppenräumen laden ein Sport- 
und Mehrzweckraum, eine Galerie im 
Hortbereich sowie ein wunderbarer Gar-
ten zum Spielen, Ausprobieren und Ent-
decken ein.
Das Kinderhaus trägt den Namen einer 
großen Heiligen des 12. Jahrhunderts, die 
nicht nur durch ihr wohltätiges Wirken bis 
in unsere Tage als aktuelles Vorbild gilt, 
sondern den Menschen in Schlesien und 
darüber hinaus Kultur, Bildung und religi-
öses Leben nahe brachte und so die Men-
schen an beiden Ufern der Neiße mitein-
ander verband.

Das Adonia Teens-Musical 2013
Was macht die biblische Geschichte Es-
ther so besonders? Ist es ihr traumhafter 

Aufstieg vom jüdischen Waisenmädchen 
zur Königin des persischen Herrschers 
Xerxes? Ist es das Zusammentreffen von 
Schönheit, Mut und Gottesfurcht?
Finden Sie es selbst heraus! Bei uns in 
Görlitz am Freitag, 05.04., um 20.00 Uhr 
im Wichernhaus.
Gastfamilien werden gesucht, die den Ju-
gendlichen nach der Veranstaltung eine 
Übernachtung mit Frühstück anbieten 
können. Bitte melden Sie sich bei Frau 
Hirschmann, Tel. 878997 oder hermine.
hirschmann@googlemail.com. 
Herzlichen Dank! 

Kleine Krabbelkäfer gesucht!
Alle Kinder zwischen 0 und 3 Jahren sind 
mit ihren Muttis/Vatis herzlich zum ge-
meinsamen Singen, Spielen, Basteln und 
Vielem mehr eingeladen. Bei einer Tasse 
Kaffee wird es ausreichend Gelegenheit 
zu Austausch und Gemeinschaft geben. 
Wir freuen uns auf  Sie und Euch!
Do. von 10 bis 11:30 Uhr, Ev. Gemeinde-
zentrum, v.-Rodewitz-Weg 3
Hoffnungskirchengemeinde
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Adventgemeinde Görlitz
Bautzener Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 28 88
Email: 
Stefan.Gelke@adventisten.de
Internet: www.adventgemein-
de-goerlitz.de
www.sta-lausitz.net
Pastor Stefan Gelke
Gottesdienste: samstags, 9.30 
Uhr, parallel dazu Kindergottes-
dienst: samstags, 9.30 Uhr

Kirche Apostelamt Jesu 
Christi
Gemeindezentrum Görlitz
Moltkestraße 36, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 97 23
Gottesdienste: sonntags, 10.00 
Uhr

Apostolische Gemeinschaft 
e.V.
Gemeinde Görlitz
Augustastr. 12, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 08 53
Fax 03581/ 31 08 53
Gemeindeleiter:  Gert Loose, 
Dresdner Str. 63, 01454 
Radeberg
Tel. 03528 / 44 33 33 
E-mail: loosegert@aol.com
Ansprechpartner: 
Klaus-Peter Pohl, E-mail: 
klaus-peter-pohl@web.de
Gottfried Winter, E-mail: 
hrg-winter@gmx.de 
Gottesdienste: sonntags, 9.30 
Uhr

Baptistengemeinde Zgor-
zelec
Kościół Chrześcijan Baptystów
Zbór w Zgorzelcu
(Baptistengemeinde)
Ul. Prusa 10, 59-900 Zgorzelec
Osoba kontaktowa (Kontaktper-
son): Bogdan Rec
Tel. (+48) 601 - 814741
E-mail: rec@hot.pl
Nabożeństwa: niedziela 11.00 g. 
Studium Biblijne: środa 18.00 g.
Gottesdienste: Sonntags 11 Uhr
Bibelstudium: Mittwoch 18.00 
Uhr

Caritasverband der Diözese 
Görlitz e.V.
Regionalstelle Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 00 20 
Bürozeiten: Mo-Fr 9-12 u. 13-
16 Uhr
Allgemeine soziale Beratung

CVJM-Landesverband 
Schlesische Oberlausitz e.V.
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 
Görlitz 
Tel. 03581/ 40 09 72 
Fax 03581/ 40 09 34 
Email: info@cvjm-schlesien.de 
Internet: 
www.cvjm-schlesien.de

Ev. Christuskirchengemeinde 
Görlitz-Rauschwalde
Paul-Taubadel-Str. 5
Telefon: (03581) 732713
Gemeindebüro: Telefon: 
(03581) 732711
Fax: (03581) 732720
Mail: buero@christuskirche-
goerlitz.de
Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros:
montags, mittwochs, donners-
tags und freitags: 9.00 – 12.00 
Uhr
dienstags: 15.00 – 18.00 Uhr
Pfarrer: Erdmann Wittig
Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst: 
sonntags, 10.00 Uhr
Ort: bis Gründonnerstag im Ge-
meindesaal auf der P.-Taubadel-
Str., ab Karfreitag  in der Chris-
tuskirche am Diesterwegplatz

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz
Tel. Nr. 0176/32150289
Ansprechpartner: Sigrid Peschel
Email: 
info@baptisten-goerlitz.de
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr, 10.00 Uhr 
Kinderstunde
mittwochs 09.00 - 11.00 Uhr 
Krabbelkreis im Vis á Vis

Evangelische Innenstadtge-
meinde Görlitz
Martin Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 428 70 00,
Fax 03581/ 428 70 01
Email: 
buero@innenstadtgemeinde-
goerlitz.info
Pfarrer Dr. Hans-Wilhelm Pietz
Pfarrer Michael Hanert 
Gottesdienste:
sonntags, 10.00 Uhr, Krypta der 
Peterskirche
sonntags, 13.30 Uhr. Krypta 
der Peterskirche  Ev.-polnischer 
Gottesdienst (14-tägig)
sonntags, 09.30 Uhr, Luther-
kirche

Evangelische Krankenhaus-
seelsorge

Malteserkrankenhaus St. 
Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Fr. Pfn. Münch, Tel. 03581/ 72 
15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 
Görlitz
Hr. Pf. Naumann, Tel. 03581/ 
37 11 13
samstags, 10.00 Uhr

Evangelische Kreuzkirchen-
gemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt und Gemeindehaus:
An der Jakobuskirche 7, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 40 20 81
Fax 03581/ 66 79 41
Email: ekgm.kreuzkirche.gr@
kkvsol.net
Pfarrer Albrecht Bönisch
Kreuzkirche:
Erich-Mühsam-Str. 1, 02826 
Görlitz
Gottesdienste: sonn- und feier-
tags 10 Uhr
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Evangelisch-lutherische 
(altlutherische) Heilig-Geist-
Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Straße 1, 02826 Görlitz
Pfarramt und Gemeindezent-
rum: 
Pfarrer Propst Gert Kelter
Carl-von-Ossietzky-Str. 31, 
02826 Görlitz
Tel. 03581/ 41 28 61
Fax 03581/ 41 76 33
Email: goerlitz@selk.de
Internet: 
www.lutherische-kirche-goerlitz.
de 
Gottesdienste: 
sonn- und feiertags, 9.30 Uhr

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bezirk Görlitz, Bezirk Zittau
Friedensstr. 9, 02763 Zittau
Telefon 03583/702502
Telefax 03583/791160
Email: matthias.zieboll@emk.de 
Pastor: Matthias Zieboll	

Evangelisch-Reformierte 
Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Email: info@ev-reformiert-
goerlitz.de
Internet: www.ev-reformiert-
goerlitz.de
Gemeindepastor:
 Diedrich Immer
Gefangenenseelsorger
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste: sonntags, 10 Uhr 
in der Kapelle, Blumenstr. 58
zeitgleich Kindergottesdienst,
Übertragungsraum für Eltern 
mit Kleinkindern vorhanden.

Evangelische Stadtjugendar-
beit Görlitz - esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 
02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@estaeV.de
Internet: www.estaeV.de

Evangelische Versöhnungs-
kirchengemeinde Görlitz
Tauchritz / Hagenwerder / 
Weinhübel / Kunnerwitz / Klein-
Neundorf / Jauernick-Buschbach 
/ Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 
Görlitz
Tel. 03581/ 76 56 90
Fax 03581/ 7 04 95 41
Email: ulrich.wollstadt@t-online.
de
Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste: Kunnerwitz:  
sonntags, 09.00 Uhr
Jauernick: sonntags, 09.00 Uhr 
(2. Sonntag im Monat)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 09.00 Uhr 
(4. Sonntag im Monat)
Offene Kirchen: Auferste-
hungskirche Görlitz-Weinhübel 
und Dorfkirche Tauchritz sind 
vom 16. April bis 15. Oktober 
täglich 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet

Freie evangelische Gemeinde 
(FeG)
Bautzener Str. 7, 02826 Görlitz
Internet: www.feg-goerlitz.de
Pastor Eugen Böhler
Tel.: 03581 878 089 
Fax.: 03581 878 091
Email: eugen.boehler@feg.de
Pastor Stephan Richter, Tel.: 
03581 726 462
Email: stephan.richter@feg.de
Gottesdienste: 
sonntags, 11.00 Uhr
Jugendhaus „Wartburg“, J.-
Wüsten-Str. 21

Dietrich-Heise-Schule
Otto-Müller-Straße 1, 02826 
Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81
Fax 03581/ 87 99 68
Email: ev-schule@web.de
Internet: www.ev-schule.de
Vorsitzender des Vereins: 
Thomas Brendel, Tel. 03581/73 
96 61

Glaubenswerk G22 Körper-
behinderten Wohngemein-
schaft e.V.
Windmühlenweg 22, 02828 
Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62

Hoffnungskirche Königshu-
fen
Ev. Gemeindezentrum
Von-Rodewitz-Weg 3, 02828 
Görlitz
Nähe Endhaltestelle Straßen-
bahn Nr. 2
Tel. 03581/ 31 74 63
Fax 03581/ 76 60 64
Email: Hoffnungskirche-GR@
web.de
Pfarrer: Frank Hirschmann
Tel. 03581/ 878997
Gottesdienste: sonntags, 09.30 
Uhr
An jedem 2. Sonntag im Monat 
ist Lobpreisgottesdienst.

KALEB e.V. - Kooperative 
Arbeit Leben Ehrfürchtig 
Bewahren
Familie Christiane & Martin 
Eichler
Pontestr. 21, 02826 Görlitz
Telefon 03581 30 54 56
Funk 0173 3904254
Email: martin.eichler@arcor.de 
Internet: http://home.arcor.de/
martin.eichler  
Gesprächsangebot zur Empfäng-
nisverhütung, vorgeburtlichen 
Entwicklung, sowie zu Lebens-
recht und –schutz des Menschen
Di, Do 18.00-19.00 Uhr und 
nach Terminabsprache!
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Katholische Pfarrei Heiliger 
Wenzel
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel. 03581 / 406730
Fax. 03581 / 643958
Internet: www.wenzel-gr.de
Email: pfarrei@wenzel-gr.de
Pfarrer: Norbert Joklitschke
Kaplan: Markus Kurzweil
Pater Rudolf Croner OFM
Pater Dr. Adrian OFM

Sonntagsgottesdienste:
Pfarrkirche Hl. Kreuz, Struve-
straße 19
09:15 / 19:00 (September) 
bzw. 18:00 (Oktober-Novem-
ber)

St. Jakobuskathedrale, 
An der Jakobuskirche 3
18:00 (Samstag) / 08:30 / 
10:00

Klosterkirche St. Johannes und 
Franziskus, An den Neißewie-
sen 91
08:30

Stiftskirche St. Wenzeslaus, 
Jauernick-Buschbach
18:30 (Samstag) wechselnd mit 
09:00 (Sonntag)

Filialkirche St. Anna, Reichen-
bach OL
18:30 (Samstag) wechselnd mit 
09:00 (Sonntag)

Filialkirche St. Hedwig, Caro-
lusstraße 51
10:30

Katholische Krankenhaus-
seelsorge

Malteserkrankenhaus St. 
Carolus 
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Herr Bernd Schmuck, Tel. 
03581/ 72 15 31

Städtisches Klinikum
Girbigsdorfer Str. 1-3, 02828 
Görlitz
Sr. Martina Theiner CS
Tel. 03581/ 37 11 13
Email: 
theiner.martina@klinikum-
goerlitz.de

Kirchbauverein 
der ev. Frauenkirche e.V.
Martin-Moller-Haus
Bei der Peterskirche 9, 02826 
Görlitz
Vorsitzende: Dr. Silke Naumann
Tel. 03581/402384, Fax 422181
e-mail: dr.silkenaumann@
yahoo.de

Landeskirchliche Gemein-
schaft Görlitz
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 12 42
Email: tobias.rolof@gmx.de
Internet: www.lkg-goerlitz.de
Gemeinschaftsleiter: Falk Storm
Prediger: Henrik Zimmermann
Nikolaistr. 10, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 87 24
Evangeliumsverkündigung
Sonntags um 16.30 Uhr
(1. So um 15.00 Uhr mit Kaffee-
trinken)

Lebenshof gemeinnützige 
GmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz 
OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51
Fax 03581/ 36 79 59
Email: info@lebenshof.com
Internet: www.lebenshof.com

Lebensschule Görlitz
Adventwohlfahrtswerk e.V. 
„Hand und Fuß“
Bautzener Str. 20, 02826 Görlitz
Tel: 03581/402888 (Heike 
Gelke)

Malteser Hilfsdienst e.V. 
Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 80 00

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22
Fax 03581/ 47 13 30

Stiftung Diakonie-Sozialwerk 
Lausitz
Geschäftsstelle
Mühlweg 6, 02826 Görlitz    
Tel.: 03581 / 38 75 - 0
Fax: 03581 / 38 75 24
Internet: dsw-lausitz.de
Email: willkommen@dsw-
lausitz.de

Christliches StudentenNetz-
werk 
(SMD Freundesgruppe)
Koordination / Ansprechpartner:
Johanna Pehlke
csngoerlitz@gmx.de
blogadresse: 
http://csngoerlitz.wordpress.
com/

Verein für Diakonie und 
Stadtmission Görlitz e.V.
Langenstr. 43, 02826 Görlitz
Beherbergung, Teekeller,
Suppenküche, Besuchsdienst
Leiterin: Anika Dürrbeck  
Tel. 03581/ 87 66 66
Fax 03581/ 87 66 77
- Bahnhofmission, Sattigstr.
Tel. 03581/402870 

Telefonseelsorge
0800/ 111 0 111
0800/ 111 0 222
Internet: www.telefonseelsorge.
de

Trägerverein Jugendhaus 
„Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 
02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@jugendhaus-
wartburg.de
Internet: www.jugendhaus-
wartburg.de
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Impressum

„NuKlar“ wird von den „Christen für Görlitz“ (frü- 
her: Evangelische Allianz Görlitz) herausgegeben. 
Es ist ein Netzwerk von Christen aus Landeskir- 
chen, Freikirchen und christlichen Gemeinschaf- 
ten. Als „Christen für Görlitz“ wollen wir uns ge-
meinsam durch Gebet, praktischen Einsatz und 
aktive Teilnahme am öffentlichen Leben zum Bes- 
ten der Stadt und ihrer Bürger einsetzen.

Christen für Görlitz
Postadresse 
PF 300934 
02814, Görlitz
Hausadresse
Blumenstr. 58
02826, Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75

Bankverbindung
CVJM-Allianz
Konto Nr. 70 30
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien
BLZ 850 50 100

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle 
Gemeinden, Vereine und Initiativen vertreten sein, 
die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) angehören.
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer Veran- 
staltungen selbst verantwortlich.
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Redaktionskreis
Gabi Kretschmer, Bettina Bertram,

Verena Rohr, Stefan Gelke
Gestaltung

Andreas Schade 
Druck

Winterdruck Herrnhut 
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 
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NuKlar

Abonnement
Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekommen 
möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möchten, 
können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum Förder-
abonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am ersten
des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name................................  Vorname................................... 

Straße.....................................  PLZ.................................... 

Ort....................................

Telefon..............................  Email........................................

Christen für Görlitz

PF 300934 
02814, Görlitz






